
 

                                                                                                                                  

 

 

Stellungnahme des Seniorenbeirats der Stadt Haltern am See 

29. Juli 2021 

Thema: Geld von Ministerin Ina Scharrenbach gut angelegt 

Bezug: Berichterstattung in der „Halterner Zeitung“ vom 28.07.2021 und 29.7.2021  

 

Geld seniorengerecht angelegt  

209.000 Euro brachte Landesministerin Ina Scharrenbach als Fördermittel des Landes NRW mit nach Haltern 

für den barrierefreien Umbau von Innenstadtstraßen. Geld, das gut angelegt ist – nicht allein für Seniorinnen 

und Senioren. So sieht es auch der Seniorenbeirat der Stadt Haltern (SBR). Vorsitzender Jürgen Chmielek sagt 

dazu: „Dass die Stadt das von der Landesregierung zur Verfügung gestellte Geld im Rahmen der Umsetzung 

des Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzept (ISEK) von 2019 nutzen wird, freut uns sehr. Immer 

mehr ältere Bürgerinnen und Bürger sind auf den Rollstuhl oder auf einen Rollator angewiesen“. Der Senio-

renbeirat hofft, dass die Entwicklung zu barrierefreien – d.h. seniorengerechten – Wegen sich fortsetzt.  

ISEK zeitnah umsetzen  

Erst vor kurzem hatten Mitglieder des SBR in einem ausführlichen Informationsgespräch mit der Stadtver-

waltung die Erwartung eingebracht, dass neben der A-Priorität „Barrierefreiheit“ bei der Umsetzung der ers-

ten ISEK-Stufe bis 2023 zeitnah auch weitere Vorhaben in Angriff genommen werden: die Umgestaltung des 

Kardinal-von-Galen-Parks sowie die Verbesserung der Anbindung des Bahnhofs an die Innenstadt über die 

Stadtpromenade Holtwicker Straße. Beides Vorhaben, die ebenfalls mit „A“ im ISEK priorisiert sind. Aus Sicht 

des Seniorenbeirats wäre damit eine starke Aufwertung der Aufenthaltsqualität im Park für Jung und Alt zu 

erreichen. Und gleichzeitig könnte die Verkehrssicherheit bei steigender Fahrradmobilität erhöht werden.           

Chmielek weist in diesem Zusammenhang auch darauf hin, dass der Seniorenbeirat gemeinsam mit der 

Stadt Haltern wieder an der Europäischen Mobilitätswoche (16.-22. September 2021) teilnehmen möchte 

mit der Zielsetzung, weitere Verbesserungsmöglichkeiten aufzuzeigen. 
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